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Die Expedition

Politiſche Ueberſicht

Die Ultramontanen in Oeſterreich und Deutſchland ſind
durchaus nicht erfreut über die Reiſe des Königs Humbert
Sie ventiliren den Gedanken daß Oeſterreich durch die ehr
geizigen Pläne Jtaliens in Mitleidenſchaft gezogen werde und
ſich mit Frankreich und England verfeinden würde natürlich
würde Deutſchland von einer ſolchen Eventuagalität nicht unbe
rührt bleiben Um nun in Frankreich nicht böſes Blut zu
erregen ſei von Berlin aus der Beſuch des italieniſchen Königs
ausgeſchlagen Doch haben ſie ſich gründlich in ihren Voraus
d en getäuſcht denn eben kommt die ſichere Nachricht

daß König Humbert zwar von Wien direkt nach Italien zurück
kehren wird aber noch im Laufe dieſes Jahres vielleicht ſchon
im November dem Berliner Hofe einen Beſuch abſtatten wird
Wir werden mit unſerer Sympathie hinter Oeſterreich nicht
zurückſtehen und einem ſolcheu Ereigniſſe gegenüber die richtige
Würdigung zeigen Auch das italieniſche Volk wünſcht lebhaft
eine Annäherung an Deutſchland Augenblicklich iſt ſein Inter
eſſe natürlich Hauptſächlich mit der Reiſe ſeines Königs be
ſchäftigt Die Regierung erhält nach einer Meldung der
Agenzia Stefani fortgeſetzt aus den Provinzen Telegramme

von Körperſchaften welche der Reiſe des Königs Beifall ſpenden
und ihre lebhafte Befriedigung über die erfreuliche Zukunft
ausdrücken welcher das Land entgegengehe Auch die
italieniſche Armee ſagt das Journal Jtalia militare
ſei wie immer eins mit ihrem Könige und der Nation
und vereine ihre Jubelgrüße mit den Abkklamationen
welche beiden Monarchen in Wien dargebracht würden

Bei dem am Sonnabend ſtattgehabten Galadiner brachte derKaiſer Franz Joſef in fraugöſiſcher Sprache einen Toaſt aus

in welchem er dem italieniſchen Königspaare für den Beſuch
welcher ein Pfand gegenſeitiger Freundſchaft ſei dankte und
ſchloß Jch trinke auf das Wohl Sr Maj des Königs von
Jtalien Sr Maj der Königin und der Königl Familie
Hierauf dankte König Humbert für den freundlichen Empfang
ſprach von den gegenſeikigen herzlichen Beziehungen und toagſtete
auf das Wohl des Kaiſers Franz Joſef und ſeiner Familie

Bei dem Empfange der ungariſchen Delegation durch den
Kaiſer hielt Haynald eine Anſprache in welcher er der Be
friedigung darüber Ausdruck gab daß die Monarchie mit
allen Mächten im beſten Einvernehmen ſtehe Er begrüße
die Freundſchaft mit den Mächten mit um ſo größerer Freude
als in derſelben eine Garantie für die Aufrechterhaltung des
Friedens liege und deshalb die großen Ausgaben für das
Heer welche beſſer für productive Zwecke verwendet werden
können vielleicht eine Herabminderung erfahren dürften Die
Delegation werde jedoch die unumgänglichen zur Sicherung
für die Monarchie dienenden Auslagen mit der größten
Bereitwilligkeit votiren Bei dem Empfange der Reichs
rathsdelegation gab der Präſident Ritter von Schmerling in
ſeiner Anſprache an den Kaiſer den Gefühlen der Verehrung
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25 Vie Maype des Advocaken
Roman von Ewald Auguſt Koenig

Fortſetzung

8 Der Jnhalt der Mappe
Kaum hatte Doctor Ruſt das Haus des Notars verlaſſen

als Reinhard ſich in s Cabinet begab um den Jnhalt der ge
heimnißvollen Mappe einer genauen Beſichtigung zu unter
iehen

Er verſchloß alle Thüren öffnete den eiſernen Schrank
und ſetzte ſich mit der Mappe vor den Schreibtiſch ſeines
Vaters

Sie enthielt eine Menge von Papieren jeglicher Art Briefe
Schüldverſchreibungen Verträge Wechſel Atteſte und andere
Urkunden die zum Theil ſchon ſehr alt waren Viele von
dieſen Schriftſtücken waren zuſammengeheftet andere lagen
einzeln in der Mappe oben an jedem Stück befand ſich ein
Zettel auf welchem der Notar kurz den Jnhalt nebſt einer
Bemerkung verzeichnet hatte
Für Reinhard hatten alle dieſe Papiere einſtweilen wenig

Bedeutung denn er ſuchte nur nach dem Schlüſſel welcher
das dunkle Räthſel ſeiner Herkunft löſen konnte

Ein Fluch entrang ſich ſeinen zuckenden Lippen als er das
letzte Schriftſtück aus der Mappe geholt und keine Spur von
dem gefunden hatte was er ſuchte Noch einmal durch
blätterte er die Papiere aber nicht ein einziges von ihnen
enthielt Aufſchluß über ſeine Eltern in keinem fand er auch S
nur einen Anhaltspunkt oder eine Spur Ohne Zweifel
hatte Werner Gumbinner alle jenes Geheimniß betreffenden

Papiere vernichtet
Reinhard durchſuchte den eiſernen Schrank und den Schreib

iſi alle ſeine Bemühungen blieben erfolglos
zit finſter umwölkter Stirn von Haß und Zorn gegen

den Todten erfüllt ſchritt er lange auf und ab
Da entſann er ſich plötzlich daß Richard Verhagen das

Geheimniß kannte und daß dieſer ihm geſagt hatte er
dürfe nicht reden weil ihm die Hände gebunden ſeien Er
erinnerte ſich ferner den Namen dieſes Mannes geleſen zu
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und Loyalität Ausdruck und beglückwünſchte gleichzeitig den
Kaiſer zur Vermählung des Kronprinzen Schmerling ſprach
ferner dem Kaiſer Dank dafür aus daß er im Vereine mit
den befreundeten Fürſten eine friedliche Löſung der völker
rechtlichen Fragen erzielt habe Die Delegation werde durch
drungen von den Gefühlen der Nothwendigkeit die Mittel zu
bewilligen welche die Jntegrität der Machtſtellung des Reiches
bedingen doch auch die Steuerkraft beider Länder ſorgfältig
in Erwägung ziehen überzeugt daß die Regierung bei den
eingebrachten Vorlagen den obwaltenden neuen Verhältniſſen
Rechnung getragen habe Es ſei zu erwarten daß die
Arbeiten der Delegation zu einem befriedigenden Abſchluſſe
gelangen würden Der Kaiſer erwiderte auf die an ihn
gerichteten Anſprachen

Der Ausdruck Jhrer treuen Ergebenheit ſowie Jhre warmen
Glückwünſche zur Vermählung meines Sohnes thun meinem
väterlichen Herzen wohl und erfüllen mich mit aufrichtiger
Befriedigung Empfangen Sie dafür meinen herzlichſten Dank

Seit dem Abſchluſſe der letzten Delegationsberathungen
haben die Schwierigkeiten welche ſich der Durchführung einiger
Punkte des Berliner Vertrages entgegenſtellten ihre glückliche
Erledigung gefunden und der europäiſche Frtede iſt hierdurch
neuerlich gefeſtigt worden Dieſes günſtige Ergebniß iſt zu
vörderſt dem aufrichtigen Zuſammenwirken der europäiſchen
Mächte zu danken deren Beſtreben auf ungeſtörte Konſolidirung
der Verhältniſſe im Orient gerichtet war Meine Regierung
hat die Förderung und Pflege dieſes Zuſammenwirkens als ihre
wichtigſte Aufgabe betrachtet ſie iſt z durch die vortrefflichen
Beziehungen der Monarchie zu allen Mächten ſowie durch das all
gemein herrſchende Friedensbedürfniß auf das Wirkſamſte unter
ſtützt worden Die Vorlagen die Jhnen von meiner Regierung
zugehen werden entſprechen dieſer erfreulichen beruhigenden
Lage Die Kriegsverwaltung wendet ſich nur inſofern an Jhre
erhöhte Opferwilligkeit als dies zur gehörigen Weiterführung
der begonnenen Arbeiten oder zur ſucceſſiven Beſchaffung einiger
als nothwendig anerkannten Bedürfniſſe für die Vervollſtän
digung der Wehrkraft unbedingt erforderlich erſcheint Die
Verwaltung Bosniens und der Herzegowina nimmt die Finanzen
der Monarchie auch diesmal nicht in Anſpruch Die conſequent
fortgeſetzten Bemühungen meiner Regierung die Ruhe und
Ordnung in dieſen Ländern zu ſichern und ihre geiſtige und
materielle Entwicklung zu fördern haben bis jetzt ſchon er
freuliche Erfolge erzielt Ueberzeugt daß auch Sie wie diefrüheren Delegationen mit ebenſovfel Einſicht wie Patriotismus

an Jhre wichtige Aufgabe herantreten wünſche ich Jhren
Arbeiten einen gedeihlichen Fortgang und heiße Sie alle herz
lich willkommen

Durch die Wahl Gambetta s zum Kammerpräſidenten
hat die Kammer Majorität nach der allgemeinen Auffaſſung
ihren Willen kund gethan die Politik deſſelben zu unterſtützen
Gambetta ſprach ſeinen Dank für die Wahl zum Präſidenten
aus und ſagte Er verkenne weder den Charakter noch die
Tragweite der politiſchen Kundgebung welche die Kammer
durch ſeine Wahl beabſichtigt habe er werde ſich der ihm an
vertrauten Wahl würdig zeigen Louis Blane beklagte ſich
darüber daß ihm geſtern das Wort verweigert worden und
beantragte die Wahl zu annulliren doch wies Gambetta nach
daß die Abſtimmung eine ordnungsmäßige geweſen ſei die
nicht beſtritten werden könne Nach einigen Erläuterungen
Guichard s wurde der Gegenſtand verlaſſen Die Radikalen
ſind über das Scheitern ihres Planes Gambetta s Wahl zu
verhindern ſehr aufgebracht und nannten das ganze Manövereinen Staatsſtreich Auch halten ſie Verſammlungen ab die

jedoch nicht den brüsken Charakter der früheren haben Es
ſcheint demnach für ſie die Zeit der Vorſicht gekommen Jn

haben als er den Jnhalt der Mappe geprüft hatte Er
nahm wieder Platz und die Papiere welche Verhagen betrafen
fand er bald

Unterſchlagung und Betrug, las er von der feſten Hand
ſeines Adoptivvaters geſchrieben Zu benutzen wenn Richard
Verhagen die eingegangenen Bedingungen nicht erfüllt

Reinhard prüfte die Papiere ihr Inhalt war wuchtig ge
nug um mit ihnen einen furchtbaren Druck auf den Zwerg
auszuüben

Wechſel des Freiherrn Robert von Meerthal, las er auf
einem anderen r Die Unterſchriften der Freunde ſind
gefälſcht Jch habe den Wechſel mit meinem eigenen Gelde
eingelöſt um den Verſchwender zu zwingen die Bahn des
Leichtſinns zu verlaſſen

Alſo bin ich nun der Gläubiger dieſes hochmüthigen
Herrn 2 brummte Reinhard mit einem böſen Lächeln Und
dieſes Papier gibt mir Macht über ihn ich kann ihm das
Brandmal des Verbrechers auf die Stirn drücken Ah wie
hochfahrend er mir gegenüber immer war
Er blätterte weiter und immer ſchärfer trat der tückiſche
Zug hervor der ſein Antlitz entſtellte

Rendant Klauſenburg, las er plötzlich Schuldſchein über
dreitauſend Thaler zu Gunſten des Wucherers Benjamin Wolf
Ein ſehr gefährliches Dokument Wolf will die Klage anhängig
machen wodurch die Ehre und Exiſtenz Klauſenburg s gefähr
det würden Benjamin Wolf muß gezwungen werden ſich mit
einem anderen Schuldſchein und mit geringeren Zinsfuß
Sanſrlgen will er das nicht ſo übernehme ich ſelbſt die
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Das iſt ſtark ſehr ſtark rief Reinhard nachdem er den
Schein geleſen hatte Ah dieſes Papier ſichert mir die Hand
Hilda s Das hätte ſich mein Vater nicht träumen laſſen
daß ich dieſe Dokumente als Waffen benutzen würde Er hat
ſie verheimlicht um Unglück und Schande von den Bedrohten
abzuwenden und ich pah weshalb a er ſie nicht ver
nichtet Jch habe mich nicht verpflichtet ihm auf dieſem Felde
zu fager und jeden Schurken vor dem Arme der Gerechtigkeit
u ſchützen Verhagen ſoll bekennen der hochfahrende Herr
aron muß ſeinen Abſchied nehmen und Hilda wird meine

Gattin werden das ſind die erſten Vortheile die ich aus die
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zwiſchen eilt man mit der Prüfung der Mandate um die
definitive Conſtituirung der Kammer ſo wenig als möglich
aufzuhalten und um ſofort mit der Debatte über die Politik des
Miniſteriums Ferry zu beginnen Er ſoll bereits wegen
Bildung eines neuen Kabinets mit dem Präſidenten Grévy
eine Unterredung gehabt haben Gambetta ſoll das Anerbieten
Grévy s angenommen haben und würde er volle Freiheit der
Action erhalten und das Präſidium des Miniſterconſeils mit
oder ohne Portefeuille übernehmen Ueber das Programm
und die Zuſammenſetzung des neuen Kabinets hat Gambetta
noch nichts zu erkennen gegeben Man glaubt Léon Say
werde das Finanzminiſterium und Freycinet das Kriegs
miniſterium übernehmen Als ſicher wird angeſehen daß
Ferry auf ſeinem Poſten als Unterrichtsminiſter
verbleibt Zum Präſidenten der Deputirtenkammer
wird vorausſichtlich Briſſon gewählt werden Aus
Tunis liegen verſchiedene Nachrichten von einiger Be
deutung vor Am 28 v M traf auch die Kolonne des Ge
nerals Sabattier in Kairuan ein und zwar ſoll Haltung und
Geſundheitszuſtand der Truppen trotz der großen Hitze ein
durchaus befriedigender ſein Den Jnſurgenten welche ſich
wie wir bereits meldeten nach dem Süden mit ihren Fami
lien und Heerden geflüchtet haben werden die Franzoſen dort
hin nachfolgen Ob die Aufſtändiſchen an der Grenze ener
giſchen Widerſtand leiſten werden wird hauptſächlich von der
Haltung der Türkei abhängen Der Bey nun hat kürzlich
eine Proklamation erlaſſen in welcher er das Gerücht daß
türkiſche Truppen nach Tunis kommen würden für gänzlich
unbegründet erklärt auch würden die zur Aufrechterhaltung
der Ordnung nach Tripolis geſendeten Truppen in der Kürze
nach der Türkei zurückkehren Wenn die Türkei ſich aller
Feindſeligkeiten gegen die franzöſiſche Expedition enthalten
würde könnte man auf ein ſchnellere Unterwerfung von Tunis
rechnen da ja auch durch den Tod des Anführers Ali Ben
Amars die Aufſtändiſchen ſehr eutmuthigt ſind Doch wird
die Türkei vorausſichtlich wenn auch nicht durch offene De
monſtration aber doch heimlich den Franzoſen noch manches
Hinderniß in den Weg legen

Bei der Adreßdebatte in der ſpaniſchen Deputirten
kammer beantragte der Deputirte Pidal ein Amendement wo
nach der Regierung ein Tadelsvotum ertheilt werden ſolle
weil dieſelbe wegen der in Rom bei der Ueberführung der
Leiche Pius IX vorgefallenen Unordnungen keinen Proteſt er
hoben hätte Der Miniſter des Aeußeren rechtfertigte das
Verhalten der Regierung welcher eine Einmiſchung in die
inneren politiſchen Angelegenheiten Jtaliens nicht zuſtände
Die Urheber der Unruhen ſeien beſtraft worden Hierauf
wurde das Amendement Pidal s mit 204 gegen 28 Stimmen
abgelehnt

Wie verlautet wird der Kaiſer Dom Pedro von Bra
ſilien demnächſt mit ſeiner Gemahlin eine neue Reiſe nach
Europa unternehmen Dom Pedro wird zuerſt Liſſabon und
im Laufe des Januar Paris beſuchen

Deutſches Reich
O Berlin 39 Oct Auf dem Gebiete der inneren Politik

treten augenblicklich alle Fragen weit zurück hinter dem Re
lul tate der Reichstagswahlen und ihren Folgen Ob
gleich das definitive Ergebniß der Wahlen erſt nach einigen
Tagen bekannt ſein wird ſo läßt ſich doch ſchon jetzt ein

ſer Mappe ziehe Den übrigen Inhalt derſelben werde ich
gelegentlich mit Muße prüfen ich bin jetzt nicht in der rechten
Stimmung

Er ordnete die Papiere und legte ſie wieder in die Mappe
dann ſchritt er abermals im Zimmer auf und ab Nach der
Beerdigung werde ich Aenderungen treffen, nahm er ſein
Selbſtgeſpräch wieder auf Die alte Haushälterin ſoll nicht
in meinen Dienſten bleiben Sie iſt mit Hilda ſehr e
det das taugt nicht und ſie ſteckt ihre Naſe in Dinge
die ſie nichts angehen und hält ſich noch dazu für unentbehr
lich mit ihren Bemerkungen über den plötzlichen Tod des
Alten hat ſie dem d den Boden ausgeſtoßen

Er war ſtehen geblieben wie in tiefen Gedanken verſunken
auf ſeiner Stirn perlte der Schweiß in großen Tropfen

Unſinn Der Alte iſt todt Jch will einen Spaziergang
machen die Luft hier iſt ſchwül ich werde draußen beſſer
überlegen können

Er nahm ſeinen Hut und blickte ſich noch einmal forſchend
um ehe er das Haus verließ Dann n er durch die be
lebteſten Straßen ohne die Leute zu beachten welche ihn grüß

ten und ging in einige um eine Todes
anzeige einrücken zu laſſen Jm Bureau der letzten Expe
dition die er beſuchte traf er mit dem Lieutenant von Meer
thal e men der über ein feiles Pferd Auskunft zu erhalten
wünſchte

Der Offizier ſtutzte als er hörte daß der Zeitungsexpedient
dem jungen Advokaten ſeine Theilnahme ausdrückte

Parole honneur dabei kann Einem unheimlich werden,
ſagte er im Tone der höchſten Beſtürzung ich war geſtern
noch bei Jhrem Herrn Vater

IJn einer Angelegenheit die nun auf mich übergegangen iſt
erwiderte Reinhard mit feſtem Blick Mein Vater hat eine
Menge von Geheimniſſen hinterlaſſen deren Enthüllung ge
waltig viel Staub aufwirbeln würde Aktenſtaub Herr Baron
wie Sie ſich einmal hier in einem Gaſthofe auszudrücken be
liebte und diesmal iſt s in Wahrheit Aktenſtaub von höchſt
zweifelhafter Herkunft

tergebäude befand und ſtanden nun auf dem
Beide hatten das Bureau verlaſſen das ſt einent Hin
Jch verſtehe Sie nicht, ſagte Robert auch jett noch mit



Ueberblick über die Conſtellation der Parteien geben der im
Allgemeinen trotz einiger noch zu erwartender Abänderungen
kaum weſentliche Aenderungen erleiden wird Was zunächſt
die ſogenannten entſchieden Liberalen anlangt ſo werden ſie
vorausſichtlich in der Stärke von etwa 80 Mann der Art
erſcheinen daß die Fortſchrittspartei die s und die Se
ceſſioniſten die kleinere Hälfte darſtellen Neben dieſen prin
cipiellen h kommt das Centrum in Betracht
welches den Abſichten der Regierung gegenüber mindeſtens als
unſicher zu bezeichnen iſt Daß das Centrum wieder in ſeiner
vorigen Stärke von 102 Mitgliedern oder mehr erſcheinen
wird iſt unzweifelhaft Dem Centrum ſind die Polen in

ahl von 14 oder 15 unbedingt zuzurechnen ebenſo einigelſaß Lothringer Zieht man Don noch die Social
demokraten und die anderen Demokraten und Volksparteiler
mit nur 20 Mann heran ſo bekommt man die ſtattliche An
zahl von mehr als 220 Abgeordneten mit denen die Reichs
regierung nur ſchwer auf eine Verſtändigung rechnen kann
Man hat deshalb lebhaft die Frage ventilirt ob Fürſt Bis
marck einen neuen Appell an das Volk richten wird Doch
würde ſchwerlich eine neue Wahlvornahme ein weſentlich an
deres Reſultat bringen Wir werden daher abwarten müſſen
wie ſich Fürſt Bismarck entſcheiden wird Vielleicht ge
S ihm wenn auch mit ſchweren Opfern das Kunſt
ſtück mit Centrum und Conſervativen zu regieren
Während es bisher noch ungewiß erſchien ob nicht nach der
bevorſtehenden Veränderung des franzöſiſchen Cabinets auch
ein Wechſel in der Leitung der franzöſiſchen Botſchaft
hier zu erwarten wäre gilt es jetzt an zuſtändiger Stelle als
unzweifelhaft daß Graf St Vallier hierher zurückkehrt undauf ſeinem Poſten verbleibt Der Botſchafter würde wie

von Paris aus gemeldet wird in ſeiner Eigenſchaft als
Senator zunächſt noch an den der franzöſiſchen
Kammern theilnehmen und Ende November etwa um den
Beginn der Parlamentsſeſſion hierher auf ſeinen Poſten zurück
kehren Die Skrupel welche Gambetta anfangs gegen die
Bildung eines Cabinets gehegt hat ſcheinen jetzt geſchwundenzu ſein und einem Minſterum Gambetta kann nunmehr für

die nächſten Monate beſtimmt entgegengeſehen werden Unter
dieſen Umſtänden erhält die Ausſicht daß der hieſige Vertreter
der franzöſiſchen Republik an ſeiner Stelle verbleiben ſoll
eine beſondere Bedeutung

X Berlin 30 Oct Officiös Der Etat der Reichs
ſchuld auf das Etatsjahr 1882/83 iſt veranſchlagt die fort
dauernden Ausgaben auf 13,702,50 3,10 ,000 M mehr
als im Vorjahre Dieſes Mehr fällt auf die Verzinſung der
4procentigen Reichsſchuld 2,900,000 und auf die Ver
zinſung der Mittel welche auf Grund des Etatsgeſetzes zur
vorübergehenden Verſtärkung des ordentlichen Betriebsfonds
der Reichshauptkaſſe aufgenommen werden 2 0,0 0

Dazu kommen an einmaligen Ausgaben für die Koſten zur
Herſtellung neuer an Stelle der jetzt umlaufenden aus
zugebenden Reichskaſſenſcheine 227,3 0 117,00 M mehr
als im Vorjahre Jn den Erläuterungen zu den beiden letzten
Etats iſt erwähnt daß infolge des wiederholten Vorkommens
von falſchen Kaſſenſcheinen eine neue Emiſſion ſtattfinden ſolle
Die geſammten Herſtellungskoſten betragen 465,800
Davon ſind in den beiden vorigen Etats zum Anſatz gelangt
238,500 ſo daß noch verbleiben 227,300 M

Berlin 31 Oct Am Sonnabend begaben ſich der Kaiſer
der Großherzog von Mecklenburg Prinz Karl
nern Iſt von Württemberg und die Herzöge Paulund Johann von Mecklenburg bei ſchönſtem Wetter zur

Saujagd nach Jasnitz Am Sonntag kehrte der Kaiſer und
die übrigen hohen Gäſte nachdem ſie dem Gottesdienſte bei
gewohnt hatten von Ludwigsluſt mittelſt Extrazugs nach

erlin zurück Der Großherzog die Großherzogin der
Erbgroßherzog die Erbgroßherzogin von Mecklenburg und die
übrigen in Ludwigsluſt anweſenden Fürſtlichkeiten geleiteten den
Kaiſer zum Bahnhof wo die Spitzen der Civilbehörden die
Officiercorps die Kriegervereine die Vereine und Schulen
Aufſtellung genommen hatten Bei der Abfahrt des Extra
n n et Meer dre8e ehe Lndeet Be0ctl euekbeheeeetee ſchade atecccecchchechth d

einem Blick voll Geringſchätzung auf den Advokaten hinunter
ſchauend dürfte ich Sie bitten ſich etwas genauer auszu
drücken

Sie wollen mich nicht verſtehen erwiderte Reinhard
hämiſch aber Sie ſollen keineswegs im Unklaren über meine
Worte bleiben Jch habe in der Mappe meines verſtorbenen
Vaters einen Wechſel gefunden den er aus ſeiner eigenen Kaſſe
honorirt hat

Achthundert Thaler, ergänzte Robert von Meerthal Sie
werden das Geld heute oder morgen Wer

Das genügt mir nicht Ein Zettel der bei dem Wechſel
lag enthielt die Gründe die meinen Vater bewogen haben
dieſes höchſt zweifelhafte Papier

Herr Gumbinner fuhr Robert zornig aufSie werden mir geſtatten dieſen Wechſel noch einmal als

ein höchſt zweifelhaftes Papier zu bezeichnen
Wiſſen Sie auch daß dieſe Worte eine Beleidigung enthal

ten für die ich Genugthuung fordern muß
Wieder ruhte der Blick Reinhard s feſt und durchdringend

auf dem zornglühenden Antlitz des Offiziers
Jhnen würde ich dieſe Genugthuung verweigern, erwiderte

er mit Hohn die Gründe kennen Sie und ich würde dieſel
ben ohne Bedenken demjenigen mittheilen der mir Jhre Her
ausforderung überbrächte Betrachten Sie das als eine Re

n für die Beleidigung die Sie mir vor einem Jahre im
Ruſſiſchen Hofe zugefügt haben
Robert ſtieß mit dem Pallaſch heftig auf das Pflaſter und

ein leiſer Wuthſchrei entfuhr ſeinen Lippen
Sie gehen von Vorausſetzungen aus die total falſch ſind,

ſagte er mit bebender Stimme Der Wechſel war in den
a e eines gewiſſen Benjamin Wolf und dieſer Schurke
at ihn unter Behauptungen Jhrem Herrn Vater an

geboten der als Mann von Ehre P ofort honorirte ohne
ſich vorher von der Wahrheit der Behauptung des Juden zu

u enDaß er von dieſer Wahrheit überzeugt war beweiſt der
Zettel welcher bei dem Wechſel liegt

So hat er ſich täuſchen laſſen
Man könnte die Wahrheit ja ſehr leicht ermittelnWozu brauſte Robert anf Jhr Herr Vater war ſeit

Jahren der Sachverwalter meiner Familie er hat den Wech
eingelöſt ſeit er von meinem Vater dazu beauftragt war

un iſt der Wiſch mein Eigenthum und wehe ihnen wenn
Sie irgend welchen Mißbrauch damit treiben Das Geld
ſoll Jhnen ſammt den Zinſen gezahlt werden dann iſt die
Sache vollſtändig erledigt

Fortſetzung folgt

M Zzeitung mitgetheilt werden

pee brachten die Anweſenden enthuſiaſtiſche Hochrufe aus
ie Nachrichten über das Befinden der Kaiſerin laſſen das

Beſte für die vollſtändige Geneſung der hohen Frau erwarten
Die Kaiſerin macht täglich auf den Anhöhen von Baden
Baden wohin ſie ſich fahren läßt längere r
keit zu widmen Prinz Frinrig wird in den nächſten
Tagen nach Berlin überſiedeln Die Prinzeſſinnen Karo
line Mathilde und Louiſe von S
werden in den nächſten Tagen das Marmor Palais verlaſſen
und in egrlitung der Frau von Jſſendorf nach Primkenau
urückreiſen Jn dem Befinden der Frau Erbgroßen von Oldenburg ſoll den neueſten Nachrichten

zufo eiuige Beſſerung r r ſein Die Vermählung
des Erbprinzen Philipp Ernſt von Hohenlohe mit der
Prinzeſſin Ypſilanti findet im Januar in Wien ſtatt

Gegenüber den noch immer aufgeworfenen Zweifeln über
die Vorlagen welche aus dem Finanzreſſort an den
Landtag kommen möchten kann die Magdeb Ztg ver
bürgt melden daß lediglich wegen der vorbezeichneten engen
Grenzen der Seſſion von Vorlegung der Steuerreforment
würfe Abſtand genommen iſt Der Finanzminiſter wird außer
dem Etat nur ein Geſetz über die Reform der Beamtenwittwen
Verpflegungsanſtalt Gleichſtellung der Hinterbliebenen der
preußiſchen mit jenen der Reichsbeamten und wegen Verle
gung des Packhofs in Berlin nach Moabit vorlegen Selbſt
über das Verwendungsgeſetz iſt noch keine Beſtimmung ge
troffen worden

Sicheren Nachrichten der Trib zufolge wird der Zoll
8 n s der Unterelbe nicht vor dem I Jan 1882 bewirkt

erden
Nach einer Meldung der Voſſ Ztg ſoll mit Aenderung

des Gymnaſial Lehrplanes Oſtern 1882 begonnen werden
Danach würde der Unterricht im re hen erſt mit Tertia
ſtatt von der Quarta beginnen in Secunda würde eine wöchent
liche Unterrichtsſtunde in der Geographie und bei der mündlichen
Abiturientenprüfung auch eine Prüfung im Franzöſiſchen einge
fügt werden Eine Erweiterung des Unterrichts in der Mathe
matik dürfte gleichfalls erfolgen

Der StaatsAnzeiger publicirt eine k Verordnung wonach
der Gebrauch der polniſchen Sprache als Geſchäftsſprache
neben der deutſchen in gewiſſen polniſchen Gemeinden und Kreiſen
für weitere fünf Jahre geſtattet wird

Reichstagswahl
Der Reichskanzler über das Ergebniß der Wahlen

Wir erhalten folgende Zuſchrift aus Leipzig
Leipzig 29 Oct

Am Abend des Wahltages hatte ſich der Verein
deutſcher Studenten im Schützenhauſe zu ſeiner
erſten ordentlichen Verſammlung eingefunden Der Vor
ſitzende Herr stud phil Nolte ſprach über Tendenz und
Ziel des Vereins deutſcher Studenten Die mit lebhaftem
Beifall aufgenommene Behandlung dieſes gegenwärtig ſo viel
ventilirten Themas ſoll in der demnächſt erſcheinenden Kyffhäuſer

Nach dem geſchäftlichen Theile wur
den begeiſterte Toaſte auf Kaiſer und Landeskönig ausgebracht
Herr stud hist Hahn feierte mit hinreißender Beredtſamkeit den
Reichskanzler Den erſten Schatten über die Stimmung der An
weſenden warf der zur Verleſung kommende Wahlausgang in
Leipzig Jn die tiefſte Trauer aber verſetzte Alle ein in der
12 Nachtſtunde vom berliner Cartelverein einlaufendes Telegramm
mit dem Jnhalt Fortſchritt viermal geſiegt zweimal
Stichwahl mit Socialdemokraten Mit bewegten Worten
beklagte Herr Hahn dies unerwartete Reſultat Man beſchloß
die Kneipe ſofort aufzuheben den Fürſten Reichskanzler aber noch
in derſelben Stunde aufs Neue der unentwegten Ergebenheit des
Vereins zu verſichern Allen zur Freude und Erhebung traf
hierauf von Sr Durchlaucht folgende Erwiderung ein

Jch danke verbindlichſt für Jhr Telegramm und
bin durch die berliner Wahlen weder überraſcht noch
entmuthigt chroniſche Krankheiten fordern Zeit und
Geduld Jch freue mich aus Jhrem Telegramm zu
erſehen daß der Verein deutſcher Studenten im feſten
Vertrauen auf die Zukunft mit mir übereinſtimmt

Bismarck

Provinz Sachſen
Schweinitz Wittenberg Bis jetzt bekannt Schroeder nl

7046 Helldorff 3429 Wolmirſtedt Oberbürgermeiſter
v Forckenbeck ſec gewählt Sangerhauſen Dr Müller nl
ewählt Bitterfeld Stichwahl zwiſchen Landrath v RauchPanpt in Delitzſch He und Rechtsanwalt Wölfel in Merſeburg

ſec erforderlich e d ne e DeteStadtſyndikus Eberty ſec 7808 Graf Wilhelm v Bismarck
5884 SchorlemerAlſt Centr 1612 zerſplittert 21 Eberty ge
wählt Kalbe Dietze Barby Reichspart gewählt Heiligen
ſt ad t Strecker Centr gewählt Quer furt Gutsbeſ Panſe
ſec gewählt Gardelegen Pr Kapp ſec gewählt Witten

berg Commerzienrath Schröder ſec gewählt Oſterburg
General Lieutenant a D v Lüderitz deutſche Reichspart gewählt
Torgau v Clauswitz deutſche Reichspart gewählt Genthin
Stichwahl zwiſchen Landrath v Plotho und Pr Greve Fſch
Eisleben Geh re Leuſchner deutſche Reichspart ge
wählt Naumburg Weißenfels Zeitz Von 17,200 abge
ebenen Stimmen erhielt Rohland Etzoldshain Fſch 7000 Graf
lemming Croſſen nl 5150 Profeſſor Wagner Berlin 3500 und

der Socialdemokrat mee grehtß 1500 Es muß alſo zwiſchen
Rohland und Flemming Stichwahl ſtattfinden

Provinz Pommern
Greifswald Prof Hüter ſec gewählt Greiffen ber t

Wahl v Köller s geſichert Naugard Flügge n t
Stralſund Graf v Behr Negendank gewählt Bütow
v Maſſow gewählt tolp v HammerſteinSchwartow
dtſchc wiedergereählt Pyritz v Schöning wiedergewählt

Provinz Brandenburg
Kalau Landrath v Manteuffel Luckau gewählt Stern

berg Kammerherr v Waldow gewählt r
ermes Fſch2 gewählt Frankfurt a O Struve gen gewählt
ottbus Stichwahl zwiſchen Hirſchberger Fſch und Frhr

v Wackerbarth erforderlich Weſt Havelland Bürger
meiſter Hammer zu er gewählt Frankfurt
Lebus Bis jetzt gezählt für Struve ſſec 6854 Stöcker
3279 Aus 24 Ortſchaften fehlt das Reſultat noch Belzig
Kaufmann Hugo Hermes Fſch gewählt Oſtprieg nitz Hof
beſitzer Langhoff Fſch gewählt

Provinz Preußen
Stargard in Pr Rittergutsbeſ v Kalkſtein Pole r

Deutſch Krone Stichwahl S en v Brauchitſch c und Friske
Centrum Angerbürg Staudy gewählt Holland

ichmann gewählt Schwetz Stiohrungene z GordonLaskowitz c und v Ka ſehen do
erforderlich Schlochau Landrath v Tepper Laski deutſche

Auch iſt die hohe Frau wieder im Stande ſich der Geſellig M

Heiligenbeil Landrath a D vonReichspartei gewählt
Schirmeiſter Sec gewählt Marien werder Stichwahlde in d huene v Donimirski Pole wahrſchennt

a n zig Landkreis Landmeſſer Centrum gewählt Graun a zwiſchen Bieler nl und Lys
kowski Pole Marienburg Stichwahl zwiſchen Frhr von

Linnigerode Roſſitten und Rechtsanwalt Horn Sec erfor
derlich Allenſtein Borowski Centrum gewählt Roſen
berg Löbau Stichwahl zwiſchen Graf zu Dohna Finkenſtein
und Dr Rzepnikowski Pole erforderlich Königsberg Fiſch
hauſen Graf Dönhoff gewählt Tilſit Wander Fſch
ewählt Thorn v Sczanieckt Pole gewählt Memel

Sensburg Stichwahl zwiſchenraf Moltke gewählt t ſchenSol v Mirbach und Dirichlet Fſch Konitz v Czarlinski
Pole gewählt

Provinz Poſen
Buk Koſten Die Wahl des Grafen Zoltowski Pole gilt

Gneſen v Skarczynski Pole gewählt Adeln au
Schildberg Fürſt Ferdinand Radziwill Centrum gewählt
Krotoſchin v Jagdzewski Pole gewählt Schrimm

v Komierowski Pole gewählt Samter Graf
v Kwilecki Pole gewählt Wirſitz Graf Skorzewski Labeſchin
Pole gewählt Bromberg Stichwahl zwiſchen v Schenk

und Hempel Fſch wahrſcheinlich Frauſtadt Stichwahl
wiſchen v Puttkamer und v Chlapowsky Pole Meſeritzr v Unruh Bomſt deutſche Reichspartei gewählt Lands

erg a W Kochhann Fſch gewählt Jnowrazlaw von
Kurnatowski Pole gewählt

Rheinprovinz
v Schorlemer Vehr Centr gepählt Mülheim a Rh

Domkapitular Moufang Centr gewählt Neuwied Bender
Centr gewählt Wetzlar Stichwahl zwiſchen Filbry Centr

und Waldſchmidt nl wahrſcheinlich reuznach Treitſchke
lib ca 6400 SchorlemerAlſt Centr ca 5700 Sahler nl

ca 5200 St Aus einigen unmaßgeblichen Wahlorten ſtehen die
Reſultate noch aus Es iſt eine Stichwahl höchſt wahrſcheinlich
Wittlich Dieden Centr gewählt Adenau v Grand Ry
Centr gewählt Ottweiler Stichwahl zwiſchen Taeglichsbeck
nl und v Hertling Centrum

Provinz Weſtfalen
Bielefeld Juſtizrath Marcard gewählt Lüding

hauſen Landrath z D Frhr v Landsberg in Steinfurt Centr
gewählt Recklinghauſen v Bönninghauſen Centr gewählt

ſerlohn Lenzmann h gewählt Warburg Frhr v
d Centrum gewählt Herford von Kleiſt Retzow

gewählt

Daun

Provinz Schleſien
Reichenbach Stichwabl zwiſchen Dr Porſch Etr und

Kühn Sd wahrſcheinlich Schweidnitz Bis jetzt grzagt für
Witte nl 3343 für Dr v Kulmicz 2912 und für Simon
Ctr 2859 St Aus mehreren kleineren Ortſchaften ſtehen die

Reſultate noch aus Wartenberg Stichwahl zwiſchen v Forcken
beck Sec und v Kardorff deutſche Reichspartei wahrſcheinlich
Beuthen Tarnowitz Die Wahl des Prinzen Radziwill Ctr
gilt für geſichert Grünberg Geh Reg Rath Jacobt in Lieg
nitz nl gewählt Habelſchwerdt ie Wahl von Ludwigs
Etr gilt für geſichert Liegnitz Dr Beiſert Sec gewählt

Löwenberg Miniſter des Jnnern v Puttkamer gewählt
Gleiwitz v Schalſcha Frohnau Ctr gewählt Pleß Müller
Ctr gewählt Leobſchütz Graf v er heers Ctr gewählt

Neuſtadt Graf zu Stolberg Ctr gewählt Neiſſe Horn
Ctr gewählt Kreuzburg Kammerherr v Aulock auf Coſtau
Ctr gewählt Ohlau Nimptſch Stichwahl zwiſchen Graf

r deutſche Reichspartei und Goldſchmidt Fortſchr
agan Sprottau v Forckenbeck Sec gewählt Bolken

ain Stichwahl zwiſchen Regier Präſident Frhr v Zedlitz inKen und Pro r Gneiſt in Berlin nl erforderlich
Militſch Fürſt Hatzfeld Trachenberg Reichspartei gewählt
Namslau Stichwahl zwiſchen Graf Pückler deutſche Reichs
partei und v Hönicka Sec Breslau Neumarkt Stich
wahl zwiſchen Herzog von Ratibor fe und Graf Lazy Henkel
von Donnersmarck Etr erforderlich Wohlau von Keſſel
gewählt Lüben Miniſter a D v Falk gewählt Reichen
bach Stichwahl zwiſchen Dierig und Pr Porſch Centr
Schweidnitz Stichwahl zwiſchen Dr von Kulmicz conſ und
Simon Ctr

Provinz Hannover
Stichwahl We Laporte nl und Oberlehrer Wendt

Fſch wahrſcheinlich Uelzen Graf Vernſtorff Welfe Hospi
tant des Ctr wiedergewählt Hameln Stichwahl zwiſchen
v ReedenHaſtenbeck nl und v Lenthe Welfe Nienburg
Langwerth v Simmern Welfe gewählt Celle v d Breli nl
ewählt Aurich Stichwahl zwiſchen Ahlhorn Fſch und vFreeden nl erforderlich Diepholz Gewählt Baron W v

Arnswaldt Ctr gegen Schläger nl Neuhaus Landesdirek
tor v Bennigſen nl mit großer Majorität gegen den Seifen
ſieder Wülbern Welfe gewählt Verden Baron von Arns
waldtHardenboſtdelNienburg Welfe gewählt Goslar Stich
wahl zwiſchen v Pilgrim und Liſt nl Göttingen von
Adelebſen Ctr gewählt Lüneburg Gutsbeſitzer Frhr v
Wangenheim Partikulariſt gewählt Harburg Boſtelmann
nl gewählt

Stade

Provinz Schleswig Holſtein
Ploen Graf Holſtein gewählt Huſum Dr Gieſchen

d ewählt Flensburg Bis jetzt für Francke nl 3005en 2347 für Johannſen Däne 2541 St gezählt Stich
wahl erforderlich Hadersleben Stichwahl zwiſchen Laſſen
Lyſabbel Däne und JunggreenUpenrade Däne

Provinz SHeſſenNeſſau
Homburg Dr Buhl nl gewählt Hofgeismarwepl wiſchen Knobel und Dr Schläger nl Marburg

Berichtigt Dr Arnold gewählt
Königreich Baiern

Amberg Die Wahl des Frhrn v Gieſe Ctr gilt für geichert Kaſerslauntern Stichwahl zwiſchen Gutsbeſitzer
anſon nl und Anwalt Herz Demokrat erforderlich Aſchaf

fenburg Freiherr v Papius Ctr gewählt Pfarrkir
en Benedict Winkelhofer Ctr gewählt Augsburg DieWar Freytags Ctr gilt für geſichert Germersheim Bolza

nl gewählt An sb ach Jegel Sec mit 4808 St gewählt
Neuſtadt a S Oekonom Reichert Ctr gewählt Speyer
Die Wahl des Dr Groß nl iſt mit ſchwacher Mehrheit ge
ichert Rothenburg a S Die Wahl Grieningers nl giltſie eſichert H J Stichwahl zwiſchen Dr Fr v h nl
und PNegterungsrat Sapellier r Offenbach Stichwahl
zwiſchen Hallwachs nl und Liebknecht Sd Eichſtädt Land
gerichtsrath Schmidt Ctr gewählt Kitzin gen Graf Schön
born Ctr gewählt Regen sburg Baron Gruben Etr
ewählt Landshut Baron Ow Ctr gewählt Jngol
tadt Frhr v Aretin Ctr gewählt Waſſerburg Ba

ron Soden Ctr gewählt Traunſtein Landgerichtsrath Se
neſtrey Ctr gewählt Lohr Frhr v r Ctr gewählt Straubin F Graf Preyſing Ctr gewählt Paſſau
Abt Ctr gewählt ayreuth Fäuſtle nl gewählt Din
kelsbühl Dr Schreiner nl gewählt

Königreich Sachſen
Dresden rechts der Elbe Schwarze Fypt e Reichsp

ewählt Born a Dr Frege gewählt eichenbach i
ichwahl oigtland Stichwahl zwiſchen Niethammer nl und Viereck SdLöbau Fährmann Sſchr i Meißen Prof Richter

deutſche Reichsp gewählt Pirn a Rechtsanw Eyſoldt Fſchr
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Uebermacht des Jndenthums Mit welch ſchmutzigen

t 4 a tz Günther deutſche Reichsp gew Z wickau
aſtwirth e Sd gewählt
Wald Groſzherzogthum Vaden

ald shut Birkenmeyer Centr gewählt Freib i BrGraf v Kageneck Centr gewählt Loerruch Sidaweht

zwiſchen Pflüger Sec und Neumann CCentr erforderlichSinsheim Frhr v Göler Centr gewählt erkhere
Stichwahl zwiſchen Blum liberal und Fiſcher Centr erforderlich
Foxrchheim Stichwahl zwiſchen Fürſt von HohenloheSchillings
fürſt deutſche Reichspartei und Landgerichtsrath Herz Fſch

rſcheinlich

Großherzogthum Mecklenburg
Hagenow v Wriesberg gewählt Schwerin Büſingult gewählt Parchim Dr Hermes 9 ad Malchin

8 r r t Prof Paaſche gewähltann nat wähltBlankenhoff nat gewählt gewäh trelit Wogge

9 kw r n BraunſchweigBraun weig tichwahl zwiſchen Schöttler nl undSchrader Sec erforderlich wörileenttel v Heinemann

nat gewählt Holzminden Die Wahl des Frhrn v Stauffen
berg Sec gilt für wahrſcheinlich

GBerzogthum Anhalt
1 Anhaltiſcher Wahlkreis Deſſau Zerbſt End

reſultat Cuny nl 6627 Sello Sec 6293 Geiſer Sd 348
zerſplitterte 26 Hiernach Stichwahl zwiſchen Cuny und Sello

Altenb Thüringiſche Herzogthümer
Altenbur g Regierungsrath Vogel d Reichsp gewählt

Jen a Prof G Meyer nl definitiv gewählt Gotha üg
wahl zwiſchen Dr Barth Sec und Blödner nl wo hrſcheinli
Barth 6375 Blödner 5860 Bebel 1547 St Eiſenach Bis

jetzt bekannt Pariſius 5155 Guſtedt 3203 Dr Fuchs 1243 Hage
mann 967 Schorlemer 342 Liebknecht 27 St Stichwahl zwiſchen
v Guſtedt nl und Pariſius Fſch

Großherzogthum Heſſen
Schröder Sec gewählt Alsfeld Lüders
Worms Stichwahl zwiſchen Frank Ctr undrerSec gewählt

Falk nl
ElſaßLothringen

Saargemünd Forbach Jaunez Prot wiedergewählt
Saarburg Germain Prot wiedergewählt Die denhofen
de Wendel Prot wiedergewählt Colmar Die Wahl Grad s

Prot gilt für geſichert Metz Von 28,193 Wählern ſtimmten
10,097 davon für Bezanſon Prot 9672

Freie Städte
Hamburg 3 Wahlbezirk Berichtigt Stichwa hl zwiſchenDr Wolffſon nl und Ree Fſch hugt hwah

Faſt ſämmtliche in Berlin abgelehnte Canditaten haben ſich
nach dem Ausfall der Wahlen bereits öffentlich ausgeſprochen
Sowohl der r e Stöcker als der Prof Adolf Wagner
wie auch der Obermeiſter Meyer ſprachen am Freitag Abend in
einer Verſammlung der Tonhalle in Berlin Wenn man den
linksliberalen berliner Blättern glauben darf iſt es dabei höchſt
erregt zugegangen ſtürmiſche Rufe wie Juden raus Aus
rottung dieſes Judenpacks Auf den Scheiterhaufen
wären danach nicht ſelten geweſen Herr Stöcker ſagte u A
Geſchlagen ſind wir aber beſiegt noch lange nicht Beſſer wäre
es ja geweſen wir hätten einen poſitiven Erfolg zu verzeichnen ge
habt allein trotzdem bin ich mit dem Reſultat das mich offen
geſtanden überraſcht hat ganz zufrieden Stürmiſcher Beifall
Jm Jahre 1878 wurden für den conſervativen Candidaten des
zweiten Berliner Reichstagswahlkreiſes den Staatsminiſter a D
Dr Falk 5000 Stimmen abgegeben und obwohl ich überzeugt
bin daß eine große Anzahl der Wähler Falk s mir nicht ihre
Stimme gegeben haben denn ich bin Herrn Miniſter Falk offen
als Gegner gegenüber getreten ſo habe ich dennoch der viel ver
läumdete und verläſterte Mann 12,625 Stimmen erhalten Dies
iſt keine Niederlage ſondern Sieg Stürmiſcher Beifall undHochrufe auf Stöcker Zunächſt haben wir die Alleinherrſchaft

des fortſchrittlichen Judenthums in Berlin gebrochen Zweitens
iſt es unſerer Agitation für ſociale Reform gelungen die da
der ſocialdemokratiſchen Wähler in Berlin erheblich zu vermindern
und deshalb werden wir unentmuthigt weiter kämpfen für die
ſittlich religöſe Neuerung für ſociale Reformen und e d

affen die
Juden den Kampf gegen uns führ n dürften Sie aus der Thatſache entnehmen daß ich vielfach gemeine Schmähbriefe mit

Menſchenkoth erhalten habe Stürmiſches Pfui Nachdem der
Redner noch einige heftige Ausfälle gegen die liberale Preſſe

e ſchloß er mit einem Hoch auf die Berliner antifortſchritt
ichen Wähler Prof Vr Ad Wagner beklagte p ebenfalls

über die ſeitens der fortſchrittlichen Preſſe ihm widerfahrenen An
griffe Letztere würden ihn obwohl er nirgends den Sieg davon
getragen nicht abhalten an der antifortſchrittlichen Agitation ſür
Herbeiführung ſocialer Reformen theilzunehmen Liebermann
von Sonnenberg wollte am nächſten Tage in der Siegesſäule
über das Thema Warum hat diesmal noch der Jude
geſiegt ſprechen Deutſche Gegner ſind willkommen Juden
jedoch in ihrem eigenen Intereſſe von der Verſammlung aus
geſchloſſen Die fortſchrittl Blätter nennen W Stöcker den durch
gefallenſten Candidaten da er nicht nur in erlin ſondern auch
in Dresden Minden und Frankfurt a/O Fiasco gemacht hat
Nur in Minden kommt er in die Stichwahl

Die N A ſagt Das Ergebniß der Berliner Wahlen B
Pariſer Zuſtände in Errinnerung wobringt nur zu ſehr die5 J die ſtaatserhaltenden Eleebenfalls die politiſchradicale Richtun

mente zu überſchreien weiß
erlahmen bis der ſtol e Tag anbricht
tive Abgeordnete wählt

an dem Berlin conſerva

Halle den 31 October
Meteorologiſche Station

30 Oct 10 U Ab 31 Oct s U Mg

Barometer Millim 757,03 757,45

henen 87e

e El n31 Oct 6 Uhr früh Am 29 Schnee und Regen bei etwas
tieferem Baxometerſtande und Nordoſt am 30 bei langſam
ſteigendem Bar und mäßigem Nordoſt vormitt Schnee begiunende
Ausheiterung nachmittags Bar 7655 Nordoſt mäßig bedecktTherm 0 Thaupuntt n d Klinkerf Hygrom 3,3

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
29 Oct 8 Uhr morgens Die Region niederen Luftdrucks

welche ſich über dem ſüdlichen Skandinavien befand hatte ſich
ſüdwärts bewegt die r Luftdrucks über das ganze nördliche
Europa ausgedehnt Das Froſtgebiet hatte ſich weſtwärts auch
über das öſtliche und ſüdliche Deutſchland an Jn Mittel
europa fauden zahlreiche Schneefälle a apranda 765 8
Nord ſtill wolkig Hamburg 761 0 Nordweſt ſtill bedeckt Wien
762 0 ſtill bedeckt Trieſt 758 10 Süd ſtill Regen Wiesbaden
761 1 Nordweſt ſtill Schnee

Am Freitag iſt einem uns aus Schlüſſelburg zugegangenem
Telegramm zufolge das erſte Ladoga Eis in die Newa eingetreten

Die Anſtrengung darf aber nicht h

Daſſelbe nimmt die ganze Breite des Fluſſes ein Die Dampfer
verbindung iſt unterbrochen alle Kanäle ſind zugefroren

Einem Telegramme aus Konſtantinopel vom 28 Oct zufolge
werden längs der ganzen Dardanellenküſten fortwährend Erd
ſtöße verſpürt welche an den alten Moſcheen Gebäuden und
Feſtungswerken Schaden anrichten

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalCorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

F Freyburg 30 Oct Vergangenen Sonnabend verweilte
Herr wo Klopfleiſch aus Jena in unſerer Stadt Derſelbe
hat auf en des Herrn un Kahle hier aufeiner im NordOſten Freyburgs liegenden Anhöhe der ſogen

Putzke wo ſchon öfter Hünengräber aufgedeckt wurden Aus
grabungen vornehmen laſſen Das Reſultat war ein gutes denn
es wurden mehrere Urnen zu Tage gefördert deren Beiſetzung
vom Herrn Prof Klopfleiſch auf Jahrhunderte v Chr verlegt
wurde Dieſe Ausgrabungen werden in kurzer Zeit unter Leitung
des gen Gelehrten in größerem Maßſtabe wieder aufgenommen
werden da man noch lohnendere Ausbeute zu machen hofft

Dem Gewerbeſchullehrer a D Alexander zu Halberſtadt
iſt der Königliche KronenOrden 4 Klaſſe und dem Zimmer
eſellen Jras zu Mühlhauſen in Thüringen das Allgemeine
Fhrenzeichen verliehen

Dem Oberlehrer Dr Braſack an der Realſchule J Ord
nung zu Af ersleben iſt das Prädikat Profeſſor beigelegt worden

Dem Schafmeiſter Raue zu Klepps im erſten Jerichowſchen
Kaeiſe iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Das ſeltene Jubiläum der Diamantenen Hochzeit
feierten am 28 Oct unter allgemeiner Theilnahme der Gemeinde
die Güldenpfennig ſchen Eheleute zu Ro gitz im Kr Wolmirſtedt

Jn Prettin wie auch in Schmiedeber g werden Anſtalten
Snen den in den Kriegen von 1866 und 1870/71 gefallenen
Söhnen dieſer Städte ein Denkmal zu ſetzen

Sondershauſen 29 Olt Der Umſtand daß in unſerem
Fürſtenthume der Seceſſioniſt Herr Rechtsanwalt Lipke Berlin
über den Conſervativen Rechtsanwalt Schönem ann Eiſenach
bei der Reichstags wahl ſo nen geſiegt hat verſtimmt in
gewiſſen Kreiſen nicht gering Man meint daß die Hetzannonce
des Deutſchen am 18 October den entgegengeſetzten Erfolg
gebracht alſo viele Wähler veranlaßt habe liberal zu ſtimmen

Nächſten Montag tritt der Landtagsausſchuß hier zu
ſammen Der ar ehe dem Hofbildhauer Prof Kugel in
Ruhla welcher die Büſten a und der Fürſtin model
lirt hat das Ehrenkreuz III Klaſſe verliehen

Der Superintendent Dr Richter in Freiberg hat das an
ihn ergangene Anerbieten an Stelle des Hrn Dr Ahlfeld das
Tat von St Nicolai zu Leipzig zu übernehmen ab
gelehnt

Verhandlungen der Provinzialſynode zu Merſeburg
Eröffnungsſitzung am 29 Oct

Originalbericht der Saale Zeitung
Am Sonnabend Vormittag 10 Uhr trat in Merſeburg die

dritte ordentliche Provinzialſynode der Provinz Suchſen zuſammen
Herr Generalſuperintendent D Möller ſprach im Anſchluß an
die verleſene Schriftſtelle Pauli Brief an die Epheſer 4 Vers1 ff
das Eingangsgebet worauf Herr Regierungspräſident v Wedell
aus Magdeburg als Vorſißzender des Synodalvorſtandes die
Synodalen unter Hinweis auf die anſehnlichen Erſolge der zweiten
ordentlichen Generalſynode und auf das reiche Arbeitsmaterial
das auch der Bearbeitung durch die ſächſiſche Provinzialſynode
harrt mit einer kurzen Anſprache begrüßte und die Synode für
eröffnet erklärte Als königlicher Commiſſar war Herr Ober
conſiſtorialrath Braun anweſend das Protokoll wurde durch
Herrn Superintendent Nebe geführt Dann folgte die Feſt
ſtellung der Präſenzliſte und die Verleſung der von Sr Majeſtät
dem König ernannten Synodalen Ferner wurden diejenigen
Herren beſonders namhaft gemacht die als Stellvertreter einbe
rufen worden waren Der Synodalvorſtand hatte bereits die
Wahlakten geprüft und bei der großen Mehrzahl nichts gefundenwas zur Heanſiandun Anlaß geben konnte Herr Synodale
Rogge erſtattete den Bericht über diejenigen Wahlen welche der
Vorſtand beanſtanden zu müſſen glaubte Es wurde überall den
Vorſtandsanträgen ſtattgegeben und eine Anzahl Wahlen deßhalb
für ungiltig erklärt weil nicht die erforderliche Zweidrittelme rheit
der Kreisſynode an den Delegirtenwahlen ſich betheiligt hatte
Eine längere Erörterung entſpann ſich um den Antrag des
Synodalen Jahr und Eenoſſen dem emeritirten Superinten
denten Peterſilie ſein Mandat zu belaſſen Bei dieſer Ver
anlaſſung wurde die grundſätzlich wichtige Frage ausgetragen ob
Synodale die aus dem Orte verzogen ſind noch berechtigt ſindihr Mandat als Mitglieder der Arbnne auszuüben Für
die wurgn Mitglieder hatte am 27 Mai 1875 der Oberkirchen
rath die Entſcheidung bereits dahin getroffen daß durch den
Wechſel ihres Wohnorts innerhalb der Provinz das Mandat
nicht erliſcht Dagegen erſchien es zweifelhaft ob auch bei den
g n Mitgliedern die s zuläſſig ſei und es fand ſich für
ieſen Antrag alſo nur eine Minderheit Nach Erledigung der

Wahlangelegenheit folgte die feierliche Vereidigung der Synodalen
welche das Gelöbniß treuer Pflichterfüllung dem Präſes der
Synode einzeln in die Hand abzulegen hatten Was den auf der
Tagesordnung befindlichen Bericht des Vorſtandes über ſeine
Wirkſamkeit anbetrifft ſo konnte auf die gedruckten Exemplare

ezug genommen werden Dann S ſich die Synode
mit der Wahl eines neuen Vorſtandes Namens der evangeliſchen

Vereinigung ſten Herr Synodale Rothe den Antrag den bis
erigen Präſidenten durch Acclamation wiederzuwählen was

auch geſchah Von den Beiſitzern wurden die Herren Superint
Rogge Graf v d Schulenburg Angern Superint Grabe
Landrath von Gerlach und Dr Wolf wiedergewählt Neu
ewählt wurde als Beiſitzer Herr Regierungsrath Schede

Außer der Wahl des zweiten weltlichen re bei der im
erſten Wahlgange Herr v Gerlach 65 Herr Dr Herbſt
60 Stimmen im zweiten Wahlgange jener 65 dieſer 63 St
erhielten erfolgten die Wahlen durch Acclamation Die Zettel
wahl bei der Abſtimmung über den zweiten weltlichen Beiſitzer
wurde dadurch veranlaßt daß ſtatt des Herrn Dr Herbſt der
Verabredung zuwider von dem Antragſteller der ſehr weit nach
rechts ſtehende Herr v Gerlach vorgeſchlagen wurde Als Stell
vertreter bezeichnete die Synode die Herren Sup Renner Graf
vom Hagen Sup Holzheuer Prof Vr Herbſt Sup
Förſter und Probſt Bormann theils unter Acclamation
theils unter ſchriftlicher Abſtimmung Sobald die Synode ſich
ihren neuen Vorſtand gewählt ha te ging der Präſes der Synode
Herr von Wedell die Vorlagen die bisher 44 Nummern um
faſſen einzeln ducch und theilte mit welcher Commiſſion ſie zu
überweiſen ſein würden Er brachte 8 Commiſſionen in Vor
ſchlag nämlich für liturgiſche und gottesdienſtliche Angelegen
heiten für Förderung des kirchlichen Lebens und Angelegenheiten
der inneren Miſſion für die Finanzangelegenheiten für die Stol
gebühren für die kirchlichen Vermögensangelegenheiten für die
Verfaſſungs und Geſchäftsordnungsangelegenheiten für die Be
rathungen über das nie angbuch und endlich für die
Collekten Jede Commiſſion ſoll 12 Mitglieder ſtatt der früheren
9 umfaſſen
berathungen zu ermöglichen
einzige W der Tagesordnun

um eine größere Theilnahme an den Commiſſions
Die Commiſſionswahlen ſind der

für die nächſte Plenar
r deſſelben Tages

ier eformationsfeſtes
Der Dienstag wird ausſchließ ich den Commiſſions

indet um 10 Uhr Gottesdienſt zur Feier des
n am Montag 12 Uhr Am
tatt

berathungen gewidmet ſein vom Mittwoch ab finden täglich die
Plenarverſammlungen ſtatt

Dieſe erſte Sitzung wurde um 22 Uhr geſchloſſen
Ueber die Parteiverhältniſſe ſind wir in der Lage Fol

gendes mittheilen zu können Die ſtreng lutheriſche Partei zählt
24 die poſitiv unirte 54 und die evangeliſche Vereinigung 60
Mitglieder wozu W einige Wilde kommen Somit befindet
ſich die letztgenannte Partei gegenüber den weiter nach rechts
ſtehenden Parteien zwar in der Minderheit verm ag aber doch
da bei der Beſchlußfaſſung zwei Drittel der Synodalen abſtimmen
müſſen ein entſcheidendes Gewicht in die Waagſchale zu werfen

Vermiſchtes
Die Feier ſeines fünfundzwanzigjährigen ProfeſſorenJubiläums en am Sonnabend Herr Geh Regierungsrath P

feſſor Reuleaux Der Feſtſtag wurde durch ein ſolennes Souper
im Architektenhauſe gefeiert zu dem über 120 Feſttheilnehmer
erſchienen waren Dem Jubilare hatten die ehemaligen üler
deſſelben ein prachtvolles Album ein Kunſtwerk von außerordent
lichem Werthe gewidmet das über 250 Photographien ſeiner
Schüler enthält

Der Fürſtin Melanie v Metternich ſind auf ihrer Reiſe
von Wien nach Mailand drei Brillanten geſtohlen worden deren
größter einen Werth von 12,000 fl repräſentirte die beiden klei
neren ſind je 1200 fl werth Jn dem betr Schmuckkäſtchen be
fanden ſich außer den Brillanten auch noch Schmuckgegenſtände
Wien von 70,000 Lire welche aber unverſehrt zurückge
aſſen ſind

Eiſenbahnunfall Am Freitag Abend 29 Uhr entgleiſte
der Bamberger Schnellzug bei Laufach Derſelbe fuhr auf einen
ſtehenden Guterzug zwei oder mehr Wagen des letzteren und die
Locomotive des erſteren wurden zertrümmert Paſſagiere ſind nicht
erheblich verletzt vom Perſonal iſt ein Mann ſchwer verwundet

Die erſte Fahrt auf der Berliner Stadtbahn zu wen
die polizeiliche Abnahme der Stadtbahnſtrecke Schleſiſcher Bahn
hof Jannowitzbrücke fand am Sonnabend in Gegenwart des
Polizeipräſidenten v Madai Regierungsraths Dirkſen Betriebs
inſpectors Teger und einer baupolizeilichen Commiſſion ſtatt Die
Probefahrt verlief zur vollen r ehe aller Theilnehmer

Das Deficit der Frankfurter Ausſtellung beläuft ſich auf
417,000 Mark

Wegen Raubes und Todtſchlages begangen in der Nacht
vom 13 zum 14 April d J an dem Fuhrmann Berg auf der
Chauſſee von Herzfelde nach Lichtenow wurde am Freitag von
den Geſchworenen des erſten berliner Landgerichtes der Arbeiter
Earl Zimmermann aus Fürſtenwalde zu lebenslänglichem Kerker
und Verluſt der Ehrenrechte verurtheilt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Thüringiſche Eiſenbahn Die Generalverſammlung am

29 Oct hat den Antrag auf Verſtaatlichung des Unternehmens
mit 4999 gegen 323 Stimmen genehmigt An der Verſammlung
nahmen 547 Perſonen et welche 20,990 Actien vertraten Den
Vorſitz führte Herr Geh Rath Eggert Herr Landesgerichtsrath
Stertzing verlas den zwiſchen der en und der Preußiſchen
Regierung abgeſchloſſenen Vertrag worauf Herr Conſul Mathies
die Gründe entwickelte welche die Geſellſchaftsorgane bewogen
haben die Offerte der Preuß Staatsregierung anzunehmen und
der außerordentlichen Generalverſammlung zur Annahme zu em
pfehlen Actionair Klinkhardt aus Halle beantragte da der Ver
tragsentwurf den meiſten Actionären erſt ſeit wenigen Stunden
zugegangen die Discuſſion zu vertagen Herr Director Mann

Naumburg trat dieſem Antrage entgegen und empfahl Annahme
des Vertragsentwurfs Der preußiſche re er
klärt in Bezug auf den Aa des Herrn Klinkhardt daß die
Regierung ſich nur bis zum 1 November an ihre Offerte für ge
bunden erachtet Der Antrag Klinkhardt s gelangte zur Abſtim
mung und wurde mit 5178 Stimmen gegen 270 Stimmen abgelehnt
Der auf der Tagesordnung ſtehende Antrag die Generalverſamm
lung acceptirt die Offerte der preuß Staatsregierung und tritt ihr
geſammtes Unternehmen nach den im v d erreeeree
Vereinbarungen welche einen integrirenden Beſtandtheil des Pro
tocolles bilden an die preußiſche Regierung ab wurde mit 4999
von 5323 abgegebenen Stimmen angenommen Somit geht die
Verwaltung und der Betrieb vorbehaltlich der landesherrlichen
Zuſtimmung vom 1 Jan 1882 ab und zwar hinſichtlich der
Stammbahn und der ungarantirten Zweigbahnen ſowie der
Gotha Leinefelder Bahn für Rechnung des Staates hin
ſichtlich der Gera Eichichter Bahn bis auf Weiteres für
Rechnung der Actionäre auf den preußiſchen Staat welcher
den Jnhabexn der für die Hauptbahn verausgabten Privat
Stammactien eine feſte jährliche Rente von 812 Procent
des Nominalbetrags der Actie ſowie eine einmalige baare Zu
zahlung von 5 Mk für jede Actie den Jnhabern der Stamm
actien Lt B Serie A Gotha Leinefelder Bahn eine feſte jähr
liche Rente von 4 Proz des Nominalbetrags der Actien den
Jnhabern der Stammactien Lit C GeraEichichter Bahn endlich
ſobald der Staat von der ihm jederzeit freiſtehenden Befugniß auch
den Betrieb dieſer Bahn für eigene Rechnung zu übernehmen Ge
brauch macht eine feſte jährliche Rente von 42 Proc des Nominal
betrages gewährt Die Staatsregierung hat ferner das Recht
den Jnhabern der Actien den an der letzteren gegen eine
der feſten Rente entſprechende Anzahl von Schuldverſchreibungen
der Aprocentigeu conſolidirten Anleihe bei den Stammactien
Uit B Serie A und den Stammactien Lit C ſpäteſten am 1 Oct
1882 unter gleichzeitiger baarer Zuzahlung von 2,50 M für jede
Actie bei den für die Hauptbahn verausgabten Stammactien
ſpäteſtens am 1 April 1885 anzubieten wogegen dem Staate das Recht
eingeräumt wird jederzeit gegen Zahlung eines Kaufpreiſes von
6 Millionen Mark für die Zweigbahn Gotha Leinefelde 10 Mill
Mark für r GeraEichicht 40 Mill Mark fürſämmtliche übrigen Strecken und ſelbſtſchuldneriſche Uebernahme
der Schulden der Geſellſchaft das geſammte Eigenthum der
Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft zu erwerben und die Auf
löſung der Geſellſchaft herbeizuführen Die Generalverſammlung
ermächtigte ſchließlich die Direction den betreffenden Vertrag mit
der königl preußiſchen Staatsregierung Namens der Geſellſchaft
abzuſchließen und Alles zur Ausführung des gefaßten Beſchluſſes
wegen Uebergang der Verwaltung und des Betriebes noch Er
forderliche zu thun reſp mit den betheiligten Staatsregierungen
zu vereinbaren

Frankfurt a 30 Oct nachm Telegr Effecten
Societät Feſt Darmſtädter Bank 1681 Oeſterr ungar
Bank 711 Ereditactien 314 Oeſterr Silberrente 668 Oeſterr
Papierrente 65 Oeſterr Goldrente 80/8 490 Ungar Gold
rente 767 do Staatslooſe 234,60 1860er Looſe 123 8 Böhm
Weſtbahn 267 /8 Nordweſtbahn 1958 Galizier 271 Franzoſen
2908 Lombarden 12378 1880er Ruſ 74 II Orientanleihe
60 Disconto Commandit 2225 Nach Schluß der Börſe
Ereditactien 3142 Franzoſen 290

Wien 30 Okt Nachm Telegr Privatverkehr Ungar
Kreditattien 362,25 oſterr Kreditaktien 364,50 Franzoſen 336,00
Galizier 314,50 AngloAuſtr 151,50 Lombarden 142,75 Papier
rente 76,32 Marknoten 58,00 Napoleons 9,37 Bankverein
137,50 Elbthal 247,50 ungar Papierrente 88,00 40 ungar Gold
rente 89,35 Schwach

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 30 Oct Ab Unterh 2,00 31 Morg 1,96

Trotha 30 Oct Unterh 2,52 31 Mox 2,50
Kalbe 29 Oct Oberp 1,68 Unterp 1,62

Prn 30 e am We 29 a orgau ittenberg08 Roßlav 62 Varpr 9 Dresden 49
e a



Jn unſerem Zänz lichen Ausverkauf
befindet ſich eine große Auswahl wollener Kleiderstoſfe seidener
Waare Mäntel Ruckskin etc zu bedeutend herab
seſesten Preiſen J IICilſron S Co

große Steinſtraße 64

Preiſe für Stearin und Paraffinlichte von der Filiale von Se
C II Oh W eidlich große Steinſtraße 10

bei 1 Packet bei 5 Packet bei 25 Packet

Stearin Lichte Wiener Zollpfund Packnna Aer 5er 6er 8er à Packet 90 Pfa 85 f 80 Ffa für

üugtige Offen
für jeden Baushalt

100 Stück Engl Leinen
das Dauerhafteſte für Wäſche

z Geſellſchafts auch Klavierkerzen Wiener Zollpfd Packung Aer 5er ber 90 85 80 perildas ganze Stück von s Meter v Mark Wagenlichte 22 Loth Packung ber 7 v 70 65 60
Timna re e 2 LothPackung Aer Ser 6er 5 n WSecunda ohne Paraffin 4 2 Aer Ser er 0 55 53 neP r III Hausmacher Leinen Tertia Beimiſchung 20 Zer 6er 83 ot t Paräaffin Lichte Brillant gerippte beſtes härteſtes Fabrikat 20 Loth Pack 5

3 c fer ber Ger ser 45 45 42 1Stück von 50 Berliner Ellen I Mk Riebeck s KompoſitionsStearinkerzen 20 LothPackung Ser ber 15 45 43
jPrima Stearin Baumkerzen weiß Zollpfund Packung 12er 18er 21er

8Ser 40er er 1209 II 100jrt ingy i II en en II 10 Prima Paraffin Baumkerzen bunte gerippte in Pfund Cartons ä Zoll bei 1 Pfund bei 5 Pfund bei es Vfund

Pfund S0er Aser 60er 100 Pfg 90 Pfg 80 Pfg20 25 30Berl Elle pfa BekanntmachungEinen bedeutenden Poſten

DamaeasteGecdecelkke
mit 6 Servietten G 50O

Wir empfehlen zu nachſtehend ſehr billigen Preiſen
Briefpapier pr dopp Rieß 960 Bog mit Firmadruck

13 14 und 15 MkBriefconverts pr 1000 mit Fiems dent 2 75 3 50

Mittwoch den 2 November cr

Mittags 12 Uhr
anberaumte Termin zur Verſteigerung
der der Firma

Hoffmann 2iegler hierPoſtpacketadreſſen 1000 Stück 5 Mt
KRandtücher n t Iganard V Zatetadteſen gunmirt 19000 St 3 Mit Geſeee iten enhe ſherledio

und Drell Mittheilungen 1000 St 6,50 Mk Der dte Geiwlonol ger
Dutzend 2 Berl Ellen lang Mark Copirbücher 1000 Bl mit Regiſter 3 Mk e h den

ſowie

alle kaufmänniſchen Druckſachen Thermometer
genau richtig zeigende Waare mit Jzu ſehr billigen Preiſen bei beſten Qualitäten

R tern zum Wefeſtigen vor dem Fenſterllallesche Papierwaaren Fabrik et nTaſchen Thermometer empfiehlt in

A

Weisse Bett Damaste
für Bezüge beſtes Elſäſſer Fabrikat

64 breit Meter 105 Pfg Elle 9 Pfg
94 breit Meter 17 5 Pfg Elle 120O Pfg

Bunt carrirte Bettzeuge
in größter Muſterauswahl

größter Auswahl billigſt

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

S Anzeige

und Empfehlung
S ,,,e,eu a Nit A S t et P h en d a e h ſehen3 in upferstic nFederleinen Baunenköper
I Preisen empfehlt in grösster Auswahl neuen Kirchenorgelnjeder Größe nach den norg ConBettädrelle

in nur vorzüglichem Fabrikat
volle Bettbreite Mtr 120 Pfg Elle h Pfg

Große Waffel Bettdecken
mit langen Frauzen I Pfg

GroSve Feinlein Taschentücher

Dd I Mt S f

Max Koestler
Poststrasse 9 ſtructionen ſowie Umbauten und Re

paraturen Referenzen der erſten mu
ſikaliſchen Autoritäten der Schweiz

Gleichzeitig empfehle mich zum Cla
vierſtimmen in exakteſter Ausführung

Wiehe den 1 October 1881

mit un l ohn ichen e e e e t n ien Anfertigung von

Herm Mildebrandt
Orgelbauer

Gesetzlich geschützt
Prof Dr HebrasAali Créème

F billiges Divenbaumaterial eDepot für Halle a S bei HelmboldVerti G Betten z e re W und gen euch Co
4 und 9 ho ulen nach zahlreichen ModellenPlatten Rosetten gusgeis Fenster Krip e ger e dmit guten Federn 160 gefüllt pen Verankerungen und Verlaschungen ete Wind Nord faſt ſtille Wetter etwasvon 24 bis I I Mark liefern als Specialität Rebel Temperatur 4 Grad R Wärme

Wolken in der 3 u 4 Schicht vorhanvale aS Hingst Sohollor e e e ne
4 Schicht Nord Nebelgewölk keine Be

Graupengänge
1

deutung demnach wird das mehrfach

und

trübe Wetter mit weniger Niederſchlägenund ſchwachhabenden hier welche mit

Erbſenſchäl
h

maſchinen

Südweſt u Nordweſt mehrmals wechſeln

die nächſten Tage noch andauern ſowie
auch Temperatur nicht unter dem Ge
frierpunkt herabgehen

mit Selbſtbedienung neueſter beſterund bewährteſter Conſtruktion
gänzliche Beſeitigung des Leerganges

liefern billigſt

Vortag den 5 November Deſſau den

Dannenberg Schaper

6 November Roßdorf
F W Stannebein

Maſchinenfabr u Eiſengießerei

MagdeburgTeihbibliothei

Familien Nachrichten

Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene Anzeige

Durch die Geburt eines kräftigen
Jungen wurden hocherfreut

daß ich mit dem heutigen Tage neben meiner Buchhandlung eine Leih
i biblſothek errichtet habe und bitte um geneigten Zuſpruch Auf Wunſch

Beitfedern u Daunen
in ſtaubfreier Qualität

FertigeIpett Inlett aken ind Bezüge

Sämmtliche Waaren ſind anerkannt von
beſter Qualität und werden ſolche nur zu
ſtreng feſten Preiſen verkauft daheriſt jeder Käufer vor nebervortheilung
bewahrt

Adolf Sternfelch

3 Gr Ulrichſtraße 3
Teinen Baumwollen Waaren und

Vettſedern Handlung

2 Vabrik

odesAnzHeute ſrüh 4 Uhr vntſchlief

ſanft und ruhig im 87 Lebens
jahre unſere liebe Mutter Schwie
ger und Großmutter die Wittwe

Ohristiane Sachse
geb Hintzſch

was Verwandten und Bekannten
hierdurtt grerigg

Hall e October 1881Die trauernden H interbliebenen

Quedlinburg den 29 Oct 1881Aibert inze und Frau
Ottilie geb Schwarz

laſſe ich bei den weit ab wohnenden jede Woche wechſeln
Abonnements auf alle Zeitschriſten werden jederzeit angenom

men und frei in das Haus geliefert
Gleichzeitig empfehle mein großes Lager Oeldruckbilder Spiegel

ſowie ſämmtli e Sorten Kalender eAchtungsvoll A Lustiüg Buchhandlung Für den Wer vigantwortlich J b
Hermannſtraſte 2b geradeüber der Schule

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilage a
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